
Anpassung an das Wachstum der Stadt
Abfallwirtschaftsbetrieb München stellt im Westen und in angrenzenden 
Gebieten im Norden der Stadt Leerungstage der Müllabfuhr um

04.02.2016 Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) organisiert die Müllabfuhr in weiten 
Gebieten des Münchner Westens und in einigen angrenzenden Bezirken im Norden neu. 
Dadurch können sich in diesen Stadtteilen die Leerungstage für Restmüll, Bioabfälle und 
Papiertonne ändern.

Von den Änderungen betroffen sind aktuell die Stadtteile Allach, Ludwigsfeld, Moosach, 
Nymphenburg, Gern, Neuhausen, Unter- und Obermenzing, Westend, Friedenheim, Laim, 
Kleinhadern, Blumenau, Aubing, Neuaubing, Lochhausen und Langwied.

„Wir müssen die Müllentsorgung dem dynamischen Wachstum unserer lebendigen Stadt 
anpassen“, sagt Helmut Schmidt, Zweiter Werkleiter des AWM. „Deshalb haben wir in den 
Stadtvierteln, in denen in den letzten Jahren viele Neubaugebiete entstanden sind, unseren 
Leerungsrhythmus komplett neu überplant.“ 

„Vor allem um den Hirschgarten, in Freiham und entlang der Bahnstrecke München-Augsburg ist 
sehr viel gebaut worden“, erklärt Schmidt. Deshalb habe der AWM die Müllabfuhr im gesamten 
Stadtgebiet zwischen Dachauer Straße, Landshuter Allee, Mittlerer Ring bis Autobahn A 96 
München Lindau bis zur Stadtgrenze neu organisiert und eingeteilt. 

Dies ist notwendig, um weiterhin einen zuverlässigen und pünktlichen Service zu bieten. 
Unter Umständen können sich dadurch einzelne Abfuhrtage ändern oder auch andere Teams zum 
Einsatz kommen. 

Die Tourenplanung der Müllabfuhr hängt von vielen Faktoren wie beispielsweise Ladekapazität, 
Straßenverkehr, Müllmengen ab und ist sehr komplex. Was zunächst aufgrund vorgegebener 
Größen, Mengen und Erfahrungswerte berechnet wird, muss sich im Arbeitsalltag erst bewähren. 
„Deshalb bitten wir die Münchnerinnen und Münchner um Verständnis und Toleranz, wenn es zu 
Beginn der Umstellung zu Abweichungen oder Unregelmäßigkeiten kommt“, sagt Schmidt. 
Manchmal müsse sich ein neuer Turnus erst einspielen oder nochmals kleinere Anpassungen 
vorgenommen werden. Auch die Fahrer und Müllwerker des AWM müssen sich auf den neuen 
Touren erst einarbeiten.

In den Fällen, in denen die Abfuhrtage verschoben werden, leeren die Mitarbeiter des AWM die 
Tonnen in der Umstellungswoche aber auf alle Fälle bis spätestens Freitag, den 26. Februar 2016.

Ab 15. Februar sind die neuen, voraussichtlich geplanten Abfuhrtage auch im Abfuhrkalender auf 
der Internetseite des AWM abrufbar unter http://www.awm-
muenchen.de/index/abfuhrkalender.html. In den darauffolgenden Wochen können sich diese 
Abfuhrtage unter Umständen noch ändern, falls sich die Umsetzung im täglichen Einsatz als 
schwierig herausstellt.

Bei Fragen zu den geänderten Leerungstagen steht das AWM-Infocenter (Tel. 089/233-96200) von 
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr zur 
Verfügung. 
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